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Liebe Mitglieder des MTV ! 

Auf der außerordentlichen Jahreshauptversammlung im Juli, die erstmals in unseren neuen 
Räumlichkeiten, dem ehemaligen Clubraum der Schützen, stattfand, wurde der Vorstand des 
MTV in Teilen neu gewählt bzw. bestätigt. Neu ins Vierergremium ist als Schriftführerin 
Andrea Heiler gewählt worden. Sie löst damit Susanne Nowakewitz ab, der an dieser Stelle 
nochmals herzlich für ihre Arbeit im Vorstand gedankt wird. 
Da an diesem Abend kein neuer Kandidat für den Posten des 1 .Vorsitzenden bereit stand, 
habe ich mich kurzerhand entschlossen, die Geschicke des Vereins gemeinsam mit den 
Vorständlern und den Beisitzern bis zur turnusmäßigen Neuwahl(Januar 2002) weiter zu 
führen. 
Viel gilt es in den vor uns liegenden Wochen und Monaten zu bewältigen. So soll eine neue 
Geschäftsstelle neben dem Versammlungsraum entstehen. Die notwendigen Aus- und 
Umbaumaßnahmen sollen ausschließlich mit Hilfe eines eigens dafür eingerichteten 
„Bausteinekonto" finanziert werden. Jede Spende ist willkommen, dass bald mit den 
Baumaßnahmen begonnen werden kann. Wer hierzu weitere Anregungen oder Fragen hat, 
möge sich an unseren Schatzmeister Wolfgang Bode wenden, der sich diesem Projekt 
besonders verschrieben hat. 
Auch ist es dem Vorstand gelungen, einen neuen Hauptsponsor zu gewinnen. Es handelt sich 
dabei um den „DEUTSCHEN HEROLD", einem Versicherungs-und 
Vermögensberatungskonzern. In unterschiedlicher Weise wird die Werbung unseres neuen 
Partners erscheinen: so auf den neuen Trikots der 1 .Damenhandballmannschaft, im 
Blickpunkt, in der Hallenzeitschrift oder in Form eines unverbindlichen Schreibens an jedes 
Vereinsmitglied. 
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Bericht der Handballabteilung männlicher Bereich 

Seit Mitte August stehen alle Mannschaften wieder im Trainingsbetrieb. War die 
Trainingsbeteiligung zum Start in die Saison recht schleppend, so kann jetzt von einer guten 
Trainingsbeteiligung und einem positiven Gesamteindruck gesprochen werden. Alle, Spieler 
und Übungsleiter gehen recht zuversichtlich an den Start in die neue Punktspielrunde. 
Losgehen wird es für die meisten Mannschaften am Wochenende 16. und 17. September. Die 
Heimspiele aller Moringer Mannschaften haben wir im Hallenheft der Hallenkurier Saison 
2000/2001 veröffentlicht. Sollte im Blickpunkt noch redaktionell etwas Platz sein werden wir 
die Heimspiele bis zum Jahreswechsel veröffentlichen. 

I. Herren 
Keine Änderungen wird es in den Reihen der I. Mannschaft geben. Alle Spieler konnten 
gehalten werden. Nachdem man in der letzten Saison souverän die Kreismeisterschaft 
errungen hatte will das Team um Trainer Jürgen Zech in der Bezirksklasse keine 
Fahrstuhlmannschaft sein. Saisonziel ist diesmal so schnell wie möglich den Klassenerhalt 
sichern. Damit dieser Plan gelingt hat der Trainer ein ausgewogenes und interessantes 
Vorbereitungsprogramm ausgearbeitet. Das die Mannschaft schon eine ansprechende Form 
hat, belegt der 22 : 17 Erfolg gegen die SG Adenstedt, die in der Bezirksklasse Mitte den 
vierten Tabellenplatz zum Saisonabschluss belegten. Dieser Sieg im Bezirkspokal bringt der 
Mannschaft und dem Verein ein weiteres Heimspiel am 12.11. um 16.00 Uhr in der Moringer 
Halle. 

II. Herren 
In der Kreisliga startet die II. Mannschaft. Hier hat es ebenfalls keine Änderungen ergeben. 
Spieler mit Doppelspielrecht aus der A-Jugend sollen die Mannschaft ergänzen. Saisonziel der 
Mannschaft in der Kreisliga ist ein Platz im Mittelfeld. Mannschaftsverantwortlicher ist Hans-
Joachim Wichner. 

Männliche Jugend A 
Nach einem Jahr Pause gibt es wieder eine männliche A-Jugend. Hierbei ist aber ausdrücklich 
die Unterstützung der männlichen B-Jugend erforderlich. Intensive Gespräche und die 
Gestaltung des Spielplanes erlaubten es der Abteilungsführung, eine männliche A-Jugend am 
Punktspielbetrieb zu melden. In der A-Jugend wird eine Viererrunde gespielt. Da es in der 
Staffel nur 5 Mannschaften gibt. Der Jahrgang der älteren A-Jugendlichen ist mit 
Doppelspielrecht ausgestattet und wird in den Herrenmannschaften eingesetzt. Die 
Mannschaft erhofft sich, nach einem Jahr Pause, die Staffelmeisterschaft zu erkämpfen. Dazu 
müssen aber auch alle A-Jugendspieler zu allen Spielen dabei sein. Sonst könnte auch schnell 
ein letzter Platz für die A-Jugend herausspringen. 

Männliche Jugend B 
In der Kreisliga startet die Mannschaft mit dem neuen Trainer Willy Barnkothe. Ziel der 
Mannschaft ist es um die Staffelmeisterschaft zu spielen. Ein ehrgeiziges Vorhaben, welches 
Mannschaft und Trainer sich vorgenommen haben. Da der Trainer neu ist werden sich beide 
(Mannschaft und Trainer) nach der Eingewöhnungsphase dem Saisonziel widmen. 
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Männliche Jugend C 
Recht unglücklich für die Mannschaft ist es, das hier noch kein ganz fester Trainer gefunden 
wurde. Da Mathias Bode aus beruflichen Gründen nicht richtig fest planen kann. So muß Das 
Training immer von jemanden geleitet werden, wenn der Trainer verhindert ist. Auch aus der 
I. Herren war noch keiner bereit für die Jungen eine Patenschaft zu übernehmen. Aber die 
Abteilung arbeitet daran und wir hoffen umgehend eine gute und für die Jungens eine 
ansprechende Lösung gefunden zu haben. Verschiedene Lösungen stehen hier noch im Raum 
und bedürfen einer Klärung. Übungsleiter Mathias Bode ist von der Spielstärke der 
Mannschaft sehr angetan und hofft, da die spielerisch sehr guten Mannschaften höherklassig 
spielen auf eine Plazierung zwischen I und 3. 

Männliche Jugend D 
Auch hier wurde ein neues Trainingsteam für dier Mannschaft gefunden. Max und Nico 
Sternberg zeigen, das Sie bereit sind Verantwortung zu übernehmen. Mit der männlichen D-
Jugend haben sie eine dankbare Mannschaft, die es den Trainern auch relativ leicht macht mit 
ihnen im Training zu arbeiten. Die Trainingsbeteiligung könnte etwas besser sein. Gerade ein 
Supertalent wie Conrad Melle sollte sich trotz Schulstress einmal in der Woche beim Training 
blicken lassen. Wenn alle Leistungsträger zu den wichtigen Spielen da sind könnte eine 
Überraschung möglich sein. Ein Platz unter den ersten 4 Mannschaften erschein realistisch. 

Männliche Jugend E 
War das für mich eine Spekulation. Seit dem Ende der Saison war unklar, ob es eine 
männliche E-Jugend gibt. Es waren erst 6 Spieler für die Mannschaft. Ein intensives Gespräch 
mit Marcel Schieffer (einer der Leistungsträger) und dessen Zusage neben dem Fussball auch 
Handball zu spielen machte mir die Entscheidung leichter die E-Jugend zu melden. Denn nun 
waren es 7 Spieler. Aber Lenhard Hilke und seine Mitspieler Hessen nicht locker in der Schule 
wurde gefragt und überzeugt und weitere Spieler für die E-Jugend gefunden. Mit Jan Braun 
der aus der gemischten E-Jugend von Gabi Trautmann (herzlichen Dank das du den 
Jugendlichen so toll die Handballgrundbegriffe vermittelst) kam habe ich nun doch 9 oder 10 
Spieler für die E-Jugend. Diese Stärke sollte zum Saisonstart reichen. Vielleicht kommt der 
eine oder andere Spieler noch hinzu, wenn er diese Zeilen liest. Saisonziel ist wiederum ein 
Platz in der oberen Tabellenhälfte. 
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Beim Handball erfolg­
versprechend ins Spiel zu 
kommen, setzt technische 
Reife, Reaktionsschnellig­
keit und nahezu blindes 
Verständnis beim Zusam­
menspiel im Team voraus. 

Und wenn Sie bei Ihren 
Geldangelegenheiten am 
Ball bleiben, erzielen Sie 
mit uns so manchen Tref­
fer. In diesem Sinne: Auf 
ein gutes Zusammenspiel. 



Handball - E-Jugend-Sonderstaffel 

Diese Mannschaft, die noch nicht im gewerteten Punktspielbetrieb steht, wird neuerdings von 
Claudia Schlimme (Einbeck) trainiert. Die Trainingsgruppe besteht derzeit nur aus sieben 
Kindern, Vanessa Rieske, Maren Brehmer, Merle Fröchtenicht, Sandra Paul, Maximillian 
Zech, Christoph Radler und Nils Langner. 
Die Trainingszeit dieser Mannschaft ist dienstags, von 14.30 bis 16.00 Uhr in der KGS-
Sporthalle. Trainerin und Mannschaft würden sich über weitere Trainingsteilnehmer und 
Teilnehmerinnen der Geburtsjahrgänge 1990, 1991,1992 und 1993 sehr freuen. 

Für absolute Handballneulinge steht auch die Übungszeit der Minis, donnerstags von 14.30 bis 
16.00 Uhr, bei Gabi Trautmann zur Verfügung, um diese Kinder mit den ersten Schritten im 
Handball vertraut zu machen. 

Handball - Weibliche D-Jugend 

Für die kommende Saison 2000/2001 musste die Mannschaft, die zur Zeit aus Lena Barn-
kothe, Jelena Braun, Swenja Drews, Lorena Küster, Anastasia Lucenko, Nadine Paul, Amelie 
Schneider, Yvonne Wieter, Antonia Wloch und Nadine Wöhler besteht, völlig neu aufgebaut 
werden. Stefanie Binnewies, Ariane Bunzendahl, Dörte Hartje, Ira Kleinert und Merle Rieck 
haben die weibliche D-Jugend aus Altersgründen in Richtung C-Jugend verlassen müssen. 
In einem Vorbereitungsturnier der HSG Northeim/H./H. Anfang Juli belegte die Mannschaft 
hinter dem 1. SC Heiligenstadt einen guten zweiten Platz, nachdem im Halbfinale die HSG 
Rhumetal mit 1312 (6:6) nach Siebenmeterschießen besiegt werden konnte. 
Im zweiten Vorbereitungsturnier am 03.09.2000 in Geismar, belegte die Mannschaft hinter 
dem 1. SC Heiligenstadt und der HSG Ahlen (Westf.) den 3. Platz Im Spiel um Platz 3 wurde 
hier die HSG Schoningen/U./W., die allerdings ohne etatmäßige Torfrau angetreten war, mit 
7:5 Toren geschlagen. 
Zur Zeit wird die Mannschaft dienstags und donnerstags, von 16.00 bis 17.30 Uhr von M. 
Langner in der KGS-Sporthalle trainiert, der gern noch einen Betreuer oder Trainer für die 
Mannschaft finden würde. 

Handball - Weibliche C-Jugend 

Für die kommende Saison 2000/01 musste die Mannschaft, die zur Zeit aus Lena Hartmann, 
Sandra Henne, Stefanie Kukkukk, Evelyn Melle, Kristina Voges, Stefanie Binnewies, Ariane 
Bunzendahl, Dörte Hartje, Ira Kleinen, Merle Rieck und Bettina Armgart besteht, völlig neu 
aufgebaut werden. Sabrina Armgart, Julia Hillemann, Manuela May und Katja Pfüller haben 
die weibliche C-Jugend aus Altersgründen in Richtung B-Jugend verlassen müssen, Jennifer 
Kops hat zu unser aller Bedauern den Handballsport aus privaten Gründen an den berühmten 
Nagel gehängt. 
Die Trainingsbeteiligung ist zur Zeit nicht ausreichend, ein kleinerer Kreis von Mädchen 
kommt regelmäßig, die anderen Spielerinnen kommen unregelmäßig bis sporadisch zum 
Training. Das unter diesen Bedingungen die kommende Saison in der Kreisliga GÖ/NOM 
OHA ein schwieriges Unterfangen wird, braucht hier wohl nicht näher diskutiert zu werden. 
Um in diesem Jahr einen gesicherten Mittelplatz zu erobern, bedarf es vor allem erst einmal 
einer regelmäßigen Trainingsteilnahme und 100%ige Leistungsbereitschaft von allen Spieler­
innen. Erst wenn jede Spielerin konditioneil topfit und technisch-taktisch gut ausgebildet ist, 
wird nach erfolgreichen Spielen der Spaß am Handballsport nicht ausbleiben. 
Vorbereitungsspiele konnten aufgrund der unregelmäßigen Trainingsbeteiligung bisher nicht 
durchgeführt werden, so dass die neugebildete Mannschaft am 17.09.2000 ohne Spielvor­
bereitung in die Saison 2000/01 starten muss. 

M. Langner 
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Handball - Minis 

Guten Zuspruch findet nach wie vor unsere Mini-Handballmannschaft, die von Gabi Traut­
mann trainiert wird. Über fünfzehn Kinder nehmen zur Zeit am Übungsbetrieb teil. Nicht nur 
aus diesem Grund hat unsere Gabi seit den Sommerferien mit Julia Hillemann und Manuela 
May zwei nette Assistentinnen (Handballspielerinnen der weibl. B-Jugend) erhalten, die ihr im 
Übungsbetrieb hilfreich zur Seite stehen. 
Trainingszeit in der KGS-Sporthalle ist jeweils donnerstags, von 14.30 bis 16.00 Uhr. Über 
weiteren Zulauf, insbesondere der Geburtsjahrgänge 1993, 1994 und 1995, würden sich die 
Handball-Minis sehr freuen. 

Handball - Weibliche B-Jugend 

Nachdem die Mannschaft Anfang Mai in der ersten Relegationsrunde zur Bezirksliga nur den 
3. Platz erreichte, wollte deren Trainer, Hans-Hermann Schulz, das Team in die Kreisliga zu­
rückmelden. Doch der Handballbezirk Braunschweig wollte uns dafür eine Geldstrafe aufer­
legen. So entschlossen sich Trainer, Mannschaft und Handballkoordinator dazu, weitere 
Spielerinnen für diese Mannschaft zu gewinnen. M. Schlatter (Torfrau HSG Plesse) zog ihre 
Zusage in der kommenden Saison beim MTV zu spielen nach vier Wochen wieder zurück. 
Weitere Spielerinnen, u. a. aus Einbeck und Fredelsloh, waren für die weibliche B-Jugend im 
Gespräch, aber dem Ruf, in Moringen Handball zu spielen ist (bisher) keine dieser Spielerinnen 
gefolgt. 
Da die Mannschaft auch eine Woche vor dem Punktspielstart mit nur sieben Feldspielerinnen 
und ohne Torhüterin ausgestattet war, zogen die MTV-Verantwortlichen nach einem weiteren 
Gespräch mit der Mannschaft die Konsequenzen, und meldete diese Mannschaft noch vor 
Beginn der Punktspielrunde ab. 
Mt den Spielerinnen dieser Mannschaft wurde vereinbart, dass diese am Trainings- und 
Punktspielbetrieb unserer A-Jugendmannschaft in der Bezirksliga teilnehmen können und 
sollen. Im nächsten Jahr soll versucht werden, mit den älteren Spielerinnen der weiblichen C-
Jugend und den Spielerinnen des jüngeren B-Jugendjahrganges ein schlagkräftiges Team auf 
die Beine zu stellen. 
Hinsichtlich dieser Personalprobleme muss man sich im MTV-Vorstand noch einmal mit dem 
Gedanken von Spielgemeinschaften oder Kooperationen (vgl. Moringen & Landolfshausen) 
auseinandersetzen. 
Wir vom MTV-Vorstand werden in unserem überwiegend ländlichen Einzugsbereich, mit 
relativ schlechter Anbindung durch öffentliche Verkehrsmittel, und den zahlreichen konkur­
rierenden Freizeit angeboten den Handball-Überlebenskampf auf Dauer nicht erfolgreich 
bestehen, wenn wir nicht bereit sind, mit anderen Vereinen zu kooperieren, oder gar eine 
"Handballehe" einzugehen, so wie das landauf, landab zur Zeit ständig passiert. 
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Handball - Weibliche A-Jugend 

Am 1. Mai nahm diese Mannschaft stark ersatzgeschwächt an der ersten Relegationsrunde 
zur Jugend-Oberliga in Seesen teil. Drei Tage vor diesem Relegationsturnier verließen, für die 
Mannschaft und alle MTV-Verantwortlichen völlig überraschnend, mit Inga Bonhagen und 
Sabrina Schnabel zwei Spielerinnen, die über 10 Jahre die Spielberechtigung für den MTV 
Moringen besaßen, den Verein. Sie folgten dem Ruf ihres ehemaligen Trainers, Andreas Rau, 
der zum HSV 05/Rosdorf gewechselt war. 
Das Relegationsturnier musste der MTV dann mit gerade sieben Spielerinnen, u. a. Sabrina 
Armgart und Manuela May bestreiten, zwei Spielerinnen, die gerade aus der C-Jugend des 
MTV gekommen waren. 
Mit 6:2 Punkten belegte die Mannschaft hinter Warberg und Salzgitter aufgrund des 
schlechteren Torverhältnisses den 3. Platz, der nicht direkt zur Teilnahme an der Jugend­
oberliga berechtigte. Im zweiten Relegationsturnier scheiterte die Mannschaft mit den neuen 
Spielerinnen aus Landolfshausen leider deutlicher an der Qualifikation zur Oberliga. Grund 
dafür war sicherlich, dass diese in der Kürze neu aufgebaute Mannschaft für ein solches 
Qualifikationsturnier noch nicht eingespielt war. 
Diese Nichtqualifikation bedeutet, dass nach 21 Jahren Teilnahme an der höchsten Spielklasse, 
der Spielbetrieb in der Bezirksliga weitergeht. Das ist insofern bedauerlich, da die weibliche 
A-Jugend immer als die unmittelbare Talentschmiede und Unterbau unserer Oberligafrauen­
mannschaft galt ! 
In der nächsten Saison wollen Trainer und Mannschaft nun ein Wörtchen bei der Vergabe des 
Bezirksmeistertitels mitsprechen. 
Voraussetzung für ein erfolgreiches Abschneiden in der Bezirksliga ist allerdings, dass alle 
Spielerinnen regelmäßig und begeistert zum Training erscheinen, und eine 100%ige 
Leistungsbereitschaft zeigen. Dem Handballkoordinator ist es nicht entgangen, dass das nach 
den Sommerferien zumindest bei einigen Spielerinnen nicht immer der Fall war. Hier muss 
rechtzeitig ein anderes Verhalten gezeigt werden, um nicht die ersten unnötigen Niederlagen 
einzufangen, die dann zu einer Demotivierung und DeStabilisierung der Mannschaft führen. 

Nachdem Mitte Mai vier Spielerinnen vom TSV Landolfshausen den Weg nach Moringen ge­
funden haben, verstärken nun auch Sabrina Armgart, Sabrina Krüger, Manuela Mai, Julia 
Hillemann und Katja Pfüller (alle B-Jugend) diese Mannschaft. 
Bedauerlicherweise musste kurz vor Saisonstart die weibliche B-Jugend aus Personalmangel 
vom Spielbetrieb in der Bezirksliga abgemeldet werden (vgl. Bericht der weibl. B-Jugend). 
Die B-Jugend-Spielerinnen und die MTV-Verantwortlichen sahen aber bei der dünnen 
Spielerinnendecke keine andere Möglichkeit, als die Mannschaft abzumelden. 
Die B-Jugend im Punktspielbetrieb von einer in die nächste Niederlage stolpern zu lassen, und 
ggf. die Mannschaft nach der Hälfte der Saison, wegen fehlender Motivation noch abmelden 
zu müssen, würde die Sonne am Moringer Jugendhandballhorizont, wenn nicht für immer, 
wohl aber für längere Zeit, untergehen lassen. 

Zum Spielerinnenkader der weiblichen A-Jugend gehören in der Saison 2000/01: Christina 
Schwabe, Nina Weppner, Carmen Schulze, Frauke Sölter (vorher alle TSV Landolfshausen), 
Christiana Bordiert, Christina Hesse, Carina Husemann, Melanie Selent, Linda Schneider, 
Marion Zank, Inga Bode, Sabrina Krüger, Jana Husemann, Sabrina Armgart, Manuela Mai, 
Julia Hillemann und Katja Pfüller. 

M Langner 
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Handball - 2. Damenmannschaft 

Zum Saisonabschluss 1999/2000 belegte diese Mannschaft, die damals noch als "Dritte" 
spielte, einen guten 5. Platz. Ohne festen Trainer, ohne festen Betreuer und mit der Dezi­
mierung des Spielerinnenkaders im Verlauf der Saison durch zwei Schwangerschaften (Meike 
Grebe und Christine Schirmer, jetzt Bornemann) ist diese Platzierung um so höher einzu­
schätzen. Besonderen Dank möchten die MTV-Verantwortlichen aus diesem Grund allen 
Spielerinnen aussprechen, die trotz dieser mißlichen Umstände die Saison voll mitgezogen 
haben. 
In der kommenden Saison startet diese Mannschaft nun als "Zweite" in der Bezirksklasse. 
Für die Saison 2000/01 hatte sich die Mannschaft am Ende der abgelaufenen Saison vorge­
nommen, nicht mehr ohne Trainer und neue Spielerinnen anzutreten. 
Aber es war nicht leicht, neue Spielerinnen für diese Mannschaft zu finden, Moringen ist nicht 
der Handballnabel der Welt. 
Nach mehreren Zeitungsanzeigen, die die Spielerinnen selbst iniziert hatten, gewannen sie aber 
doch noch Melanie Maida (vorher DSC Dransfeld), Regina Otto (HSG Northeim/H./H.) und 
Iris Sobiech (HSG Katlenburg/W.) für diese Mannschaft. 
Mit Thomas Meyer ist es dem Handballkoordinator nach fast endloser Suche gelungen, doch 
noch einen Trainer für die Mannschaft zu finden. 
Nachdem sich einige Mannschaften in der Bezirksklasse erheblich verstärkt haben, wird es 
wahrscheinlich schwer werden, an der Tabellenspitze mitzuspielen. Zunächst wird es für die 
Mannschaft darauf ankommen, die neuen Spielerinnen in das Team zu integrieren, und zu 
mannschaftlicher Geschlossenheit zurückzufinden. Damit sollte ein gesicherter Mittelplatz 
erreicht werden können. 

Die Heimspiele der 2. Damenmannschaft finden in dieser Saison immer samstags, um 19.30 
Uhr in der KGS-Sporthalle Moringen statt. Die Mannschaft und die MTV-Verantwortlichen 
würden sich freuen, dort zahlreiche Zuschauer begrüßen zu können. 

Zur Mannschaft gehören: 
Gabriele Friedrichs, Bärbel Zornhagen, Martina Zech, Petra Gloth, Almut Gloth, Corinna 
Böske, Anke Jonigkeit, Petra Langner, Melanie Maida, Regina Otto, Iris Sobiech und 
Christine Bornemann (Rückrunde?). 
Trainer: Thomas Meyer 

Die Redaktion 
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Handball - 1. Damenmannschaft - "Projekt Oberliga" 

In den Monaten April und Mai jagte in der Damen-Handballabteilung des MTV eine 
Hiobsbotschaft die nächste. Uns, der ehemaligen 2 .Damenmannschaft wurde mitgeteilt, dass 
unser Trainer Lars Rindiisbacher aufhört, und wir in der neuen Saison in der Bezirksklasse 
spielen müssen, da wir über die sog. gleitende Skala doch aus der Bezirksliga abgestiegen sind 
Es entstanden erhebliche Unruhen im Team - wer bleibt der Mannschaft erhalten und kann so 
kurzfristig überhaupt ein adäquater Trainer gefunden werden? 
Endlich, Ende April hatte das Warten und die Ungewissheit ein Ende ! 
Uns wurde mitgeteilt, dass der Vorstand jemanden gefunden hat, der das Amt des Trainers bei 
uns übernimmt. Werner Müller aus Hardegsen, der in Handballkreisen bekannt sein dürfte. 
Er trainierte unter anderem bereits die 1. Damenmannschaft von Gillersheim/Berka und die 
1. Herrenmannschaft von Katlenburg/Wachenhausen. Wir waren alle sehr gespannt auf 
unseren neuen Trainer. 
In der ersten Maiwoche war es dann soweit. Martin Langner und Wolfgang Bode stellten uns 
Werner Müller vor. 
Am Dienstag, den 23.05.2000 verbreitete es sich dann wie ein Lauffeuer, dass sich die 
gesamte 1. Damenmannschaft auflöst und den Verein verlässt (außer Maren Arnemann). 
Im ganzen Hin und Her hatten wir in unserer Mannschaft mit Nadine Gloth und Juliane 
Huwald nur zwei Abgänge zu beklagen. Nadine folgte den Spielerinnen der ehemaligen Ersten 
und ging mit zur HSG Northeim/Ha./Hi.. Juliane verliess uns aus Studiengründen. Dagegen 
konnte Silke Keil nach Ihrer Babypause wieder reaktiviert werden. 
Hinter den Kulissen mussten in der Zwischenzeit zahlreiche Gespräche zwischen unserem 
Trainer, dem Handballkoordinator und dem MTV-Vorstand stattgefunden haben, denn am 30 
Mai erschienen B. Melle und M. Langner während unseres Trainings in der Halle Gemeinsam 
mit unserem Trainer stellten sie uns die damalige Situation dar: 
Die Zweite muss in der Bezirksklasse mit der Dritten antreten, könnte aber eventuell auch 
einen Platz in der Oberliga beantragen. 
Nun standen wir vor der Frage: Nehmen wir diese Möglichkeit wahr, oder starten wir in der 
Bezirksklasse? Wir mussten uns innerhalb kürzester Zeit entscheiden, da spätestens am 
übernächsten Tag die Anmeldung zur Oberliga erfolgen musste. 
Unsere Überlegung: Die Bezirksklasse ist in der kommenden Saison sehr stark, da sich viele 
Mannschaften mit guten Spielerinnen verstärkt haben. Alleine Nörten-Hardenberg bestreitet 
die kommende Saison mit den drei ehemaligen Moringerinnen Ines Borchers, Bianca Berg und 
Ute Hampel. 
Unter Berücksichtigung aller Umstände würde es für uns schwer werden, den Aufstieg 
zurück in die Bezirksliga zu schaffen. Nach kurzem Überlegen war uns allen klar, wir konnten 
nur gewinnen und sei es an Erfahrung, wenn wir in der Oberliga spielen würden. 

Wir starten das Projekt Oberliga! 
Es gab für uns während des Sommers keine Trainingspause, sondern wir trainierten durch­
gehend. Es flossen Unmengen an Schweiss. Jede Einzelne von uns ist hochmotiviert und die 
Trainungsbeteiligung liegt bei fast 100% - dies sagt eigentlich schon alles! 
Zur Vorbereitung gehören natürlich auch Trainungsspiele und die Teilnahme an Turnieren. 
Ein Trainingsspiel hat bereits stattgefunden. Der Bezirksklassist VSSG Sudershausen wurde 
mit 24:9 bezwungen. Außerdem haben wir an einem Turnier in Kassel, dem Löwen-Cup, 
teilgenommen und dort einen zufriedendstellenden 4. Platz (von 10 Mannschaften) belegt. 
Ein weiteres Turnier und weitere Trainingsspiele werden folgen. 

Zu erwähnen wäre auch noch, dass wir in Thomas Meyer einen Co-Trainer gewinnen 
konnten, der sich die Arbeit mit Werner Müller teilt. Thomas kümmert sich verstärkt um das 
Torwarttraining. 



H i e r 

k ö n n t e 

i h r e 

W e r b u n g 

s t e h e n ! 

Interessenten melden sich bitte in der MTV-Geschäftsstelle, 
Amtsfreiheit 6, 

37186 Moringen 
Tel.: 05554 / 1388 
Fax: 05554 / 1401 

oder bei 
Herrn Wolfgang Bode 

Tel.: 05554 / 8461 



Am 16. September fällt für uns der Startschuss zur Oberliga im Auswärtsspiel gegen 
Germania List II. Diese Mannschaft hat sich erheblich verstärkt und zählt neben der HSG 
Northeim/H./H. zu den Topfavoriten auf die Meisterschaft. 
Die kommende Saison in der Oberliga wird für uns nicht leicht. Wir, die Spielerinnen hoffen 
alle sehr auf die Rückenstärkung des Publikums und dass es uns nicht im Stich lässt! 
Hier das Oberliga-Team der kommenden Saison. 
Maren Arnemann, Jessica Becker, Sonja Böcker, Sabine Fricke, Chantal Gudewill, Silke 
Keil, Michaela Kleinert, Birgitt Köpps, Jessica-Sabrina Koschmieder, Tina Lukis, Ute Peine-
mann, Anita Schwarz, Britta Siese, Sandra Zeichner, Trainer Werner Müller und Co-Trainer 
Thomas Meyer. 

Ihre/Eure 1. Damenmannschaft 
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M T V M O R I N G E N 
I N F O R M A T I O N D E R G E S C H Ä F T S S T E L L E 

Einen „Goldesel" haben wir leider nicht. 
Deshalb brauchen wir Eure Beiträge. 

Aus gegebenem Anlass bittet die MTV-Geschäftsstelle alle Mitglieder, Veränderungen 

* der Adresse und 
* der Bankverbindungen 

rechtzeitig schriftlich bekannt zu geben. 

MTV-Geschätsstelle 
Amtsfreiheit 6 
37186 Moringen 
Tel.: 05554 / 1388 
Fax: 05554 / 1401 

Herzlichen Dank 

Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Firmen und Geschäftsleuten, 

die uns mit Ihrer Anzeige unterstützen! 



Für den MTV-Nachwuchs Saison 2000 / 2001 

Der MTV-Nachwuchs kostet viel Geld!! 
Auf dieser Seite können Sie symbolisch ein oder mehrere Felder einer Turnhalle 
erwerben (ab 20,- DM pro Feld - nach oben sind keine Grenzen gesetzt!) Auf Wunsch 
wird Ihr Name an der entsprechenden Stelle eingetragen und im „Blickpunkt" 
veröffentlicht. Damit fördern Sie unsere Nachwuchsarbeit und tragen mit dazu bei, 
dass die Zukunft des MTV-Nachwuchses gesichert wird. 

Auf Wunsch erhalten Sie auch eine Spendenbescheinigung. 
MTV Moringen v. 1862 

Der Vorstand 
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Bericht der Volleyballabteilung 

Endlich ist es soweit! Nach den Herbstferien wollen wir Volleyball für 
Jugendliche anbieten. 

Wenn ihr mindestens 10 Jahre alt seit und Lust zum Volleyball spielen 
habt, dann schaut doch nach den Herbstferien einfach mal bei uns vorbei. 
Training ist dann jeweils montags von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr in der 
KGS-Sporthalle an der Burgbreite. 

Andrea Horn 
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Aus der Abteilung Freizeit- und Gesundheits-Sport: 

Gesundheitssport - was, wie, wo? 

In diesem Sommer bot der Niedersächsische Turnerbund (NTB) zum ersten Mal eine 
Ausbildung zum Erwerb einer Fachübungleiter-Lizenz C mit dem Profil "Fitness und 
Gesundheit" an. Da mir dieses Profil wie für uns zugeschnitten erschien, und unsere 
Sportstunden neue Ideen vertragen konnten, hatte ich mich im Frühjahr für diese 
insgesamt 12-tägige Ausbildung angemeldet. Nach zwei Wochenenden Grundlehr­
gang in Osterode, zusammen mit den Anwärtern für andere Profile, wurden die Aus­
bildungsinhalte des Fachübungsleiters "Fitness und Gesundheit" an zwei verlän­
gerten Wochenenden im neuen Sportheim des ASC Göttingen vermittelt. 

• Gesundheitssport - was soll das sein? 
• Sport für Kranke etwa!? 
• Mitnichten, denn dafür sind Fachleute zuständig! 

Stark vereinfacht betreibt Gesundheitssport, wer 
• den Kreislauf ausreichend be-, aber nicht überlastet, und 
• die Muskulatur kräftigt, ohne Gelenke, Bänder und Skelett zu überlasten. 

Im Zentrum der Ausbildung durch Sportlehrer und Referenten des NTB stand die 
theoretische und praktische Anleitung zum systematischen Aufbau einer Gesund­
heitssportstunde. Darüberhinaus war das Ausbildungsprogramm gefüllt mit Demon­
strationen für gesundheitsfördernde Sportaktivitäten wie sie von so großen Vereinen 
wie z.B. dem ASC Göttingen angeboten werden, nämlich 

• Funktions- bzw. Wirbelsäulengymnastik 
• Walking 
• Aerobic / Step-Aerobic 
• Kraft-Ausdauer-Zirkeltraining 
• Krafttraining an Maschinen 
• Spinning ("die Fahrradtour im Studio") 

Besonders angenehm überrascht, war ich von der Wirkung der für mich neuen Akti­
vitäten Walking, Step-Aerobic und Spinning. 
Vieles wird man in einem Verein wie dem unseren nicht umsetzen können, aber so 
manches sollte und wird in unsere künftigen Sportstunden Eingang finden. Hierfür 
um Unterstützung bei Gleichgesinnten - Übungsleitern und Mitgliedern - zu werben, 
ist die Absicht dieser kurzen Information. Bei mehr Interesse sprecht mich an (T. 
562); denn mit vielen Gleichgesinnten macht alles noch mehr Spaß. 
Wer wieder mal einen Versuch starten möchte, kann dies tun beim 

"5-Phasen-Fitness-Sport" 
• an jedem Donnerstag, 20-21.30 Uhr 
• in der Turn-/Gymnastikhalle der Grundschule 
• für Frauen und Männer, mit 

1. Aufwärmen 
2. Ausdauertraining 
3. Dehnen und Belastungskontrolle 
4. Wirbelsäulengymnastik 
5. Dehnen und Entspannen 

Man kann jederzeit einsteigen! Karl Radler, ÜL und Fachwart 
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Leichtathletik 
Kurz vor den Sommerferien wurden noch 
einige Wettkämpfe bestritten. Hierbei 
erzielten die Athleten des MTV sehr gute 
Ergebnisse und Platzierungen. Nachfolgend 
nur ein kleiner Auszug: 

4. Juni Landesmeisterschaften der Senioren in Bremen 
M40 800 m 3. Platz 2:22,12 min. 
Detlef Wüstefeld 

24. Juni Hamburg-Mannheimer Cup Hamburg im Halbmarathon 
M40 - Platz 29, Gesamt Platz 170 bei über 1000 
Teilnehmern in 1:35,44 Std. - Detlev Gehrke 

8. / 9. Juni Landesmeisterschaft der Schüler in Wilhelmshaven 
M15 300 m 6. Platz 39,40 sek. 
Tobias Engelhardt 

12. Juli Landesoffenes Sportfest der LG Altes Amt 
W7 Dreikampf 1. Platz 714 Pkt. Lena Gehrke 
W7 Dreikampf 3. Platz 526 Pkt. Mareike Heiler 
W8 Dreikampf 3. Platz 876 Pkt. Vanessa Rieske 

M7 
M8 
M9 
M9 

Dreikampf 
Dreikampf 
Dreikampf 
Dreikampf 

1. 
3. 
1. 
4. 

Platz 
Platz 
Platz 
Platz 

554 Pkt. 
659 Pkt. 
945 Pkt. 
607 Pkt. 

Lars Gehrke 
Jan Rubrecht 
Tobias Gehrke 
Norman Heine 

13. Juli Sportfest in Greene 
M40 400 m 1. Platz 
M50 100 m 1. Platz 
M50 200 m 1. Platz 
M50 Speerwurf 1. Platz 

58,22 sek. Detlef Wüstefeld 
14,25 sek. Bernd Melle 
29.32 sek. Bernd Melle 
33,15 m Bernd Melle 

22. / 23. Juli Norddeutsche Meisterschaft der Schüler in Dessau 
M15 300 m Hürden 7. Platz 46,32 sek. 
Tobias Engelhardt 
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Für wen ? Alle Laufinteressierten, egal ob Anfänger, Gelegenheitsjogger oder 
ambitionierte Läufer 
Gelaufen wird unter fachkundiger Anleitung in Gruppen 

Wann ? Jeden Freitag ab 1800 Uhr 

Treffpunkt ? Sportplatz An der Burgbreite 

Ansprechpartner ? Detlev Gehrke Karl Radler Holger Heiler 

Wilhelm-Busch-Str. 6 Kastanienweg 1 Kastanienweg 3 
05554/1554 05554/562 05554/2131 
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Deutsches Sportabzeichen 

Abnahme: bis zu den Herbstferien jeden Dienstag 
und Freitag ab 18:00 Uhr, Sportplatz 



Redaktionsschluss für 
die nächste Ausgabe: 

Ausgabe 4/2000 = 01. Dezember 2000 
Weitere Abgabetermine 

werden noch bekanntgegeben ! 

Berichte für den Blickpunkt bitte nur noch 
m a s c h i n e g e s c h r i e b e n 

einreichen ! 

Termin bitte unbedingt einhalten ! 
Herzlichen Dank ! 

Die Redaktionsmannschaft 

IMPRESSUM 
Herausgeber: MTV von 1862 Moringen e. V., 

37186 Moringen, Amtsfreiheit 6 
Redaktion: H.H. Schulz, M. Langner 
Erscheinungsort: 37186 Moringen 
Druck: Partner Druck GmbH, Northeim 

MTV Moringen von 1862 e. V., Abteilung Handball 

Liebe Handballfans, 
für die Heimspiele unserer Handballmannschaften (1. Damen, 1. Herren, 2. Damen, weibliche 
und männliche A-Jugend, B-Jugend, C-Jugend, D-Jugend, bis hin zur Minimannschaft) 
können ab sofort Saisondauerkarten oder Eintrittskarten vor der jeweiligen Veranstaltung an 
der Tageskasse erworben werden. 
Die Preise sind der nachfolgenden Liste zu entnehmen. 

Mannschaft 

1. Damen 

2. Damen 

1. Herren 

Weibliche A-Jugend 

Spielklasse 

Oberliga 

Bezirksklasse 

Bezirksklasse 

Bezirksliga 

Erwachsene 

7,00 DM 

4,00 DM 

4,00 DM 

2,00 DM 

Schüler (ab 14 Jahren) 
Jugendl., Rentner und 
Schwerbeh.(mit Aus.) 

5,00 DM 

3,00 DM 

3,00 DM 

1,50 DM 

Alle anderen Mannschaften im weibl. und männl. Bereich 2,00 DM (ab dem 15. Lebensjahr) 

Es besteht aber auch die Möglichkeit, Dauerkarten für die gesamte Saison zu erwerben. 
Hier gibt es folgende Angebote: 

Mannschaft 

1. Damen 

Alle anderen Spiele 
der Handballabteilung 
in der KGS-Halle 

Spielklasse 

Oberliga 

Erwachsene 

70,00 DM 

95,00 DM 

Schüler (ab 14 Jahren) 
Jugendl., Rentner und 
Schwerbeh. (mit Aus.) 

55,00 DM 

70,00 DM 

Der Vorstand 
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